
Zur Ehre 
meines Gottes

Die 10 Gebote.
Das königliche Gesetz

im Licht der prophetischen
Heilsgeschichte erklärt: 

Bis an den Grenzrand der Zeit.



Im letzten Teil werden wir noch einen prophetischen Ausblick 
auf die bevorstehende Trübsal werfen, 

die mit dem Sonntagsgesetz beginnen wird. 
Fassen wir in einem kurzen Telegrammstil zusammen:

1. Die Agenda 2030 bezieht sich auf die Errichtung der Neuen 
Weltordnung (Umsetzung im Jahr 2031 – dem Todesjahr 2000 
unseres Erlösers Jahuschua).

2. Diese NWO wird aber eine Überraschung für alle Menschen 
werden, denn sie wird nicht so in Erscheinung treten, wie die 
Masse davon denkt, denn es geht hier um den letzten großen 
Konflikt zwischen Satan und Gott; wer betet wen an?

3. Um die NWO aufzurichten, bedarf es noch mehr Krisen und 
entscheidend ist die Umsetzung der digitalen Finanzkontrolle. Die 
Finanzkontrolle, mit der Abschaffung des Bargeldes, wird das 
Zeichen für den schnellen Umsturz der alten Welt sein; The Great 
Reset. Das ist der Zeitpunkt, wo die 

„Päpstliche Vorherrschaft Nr. 2“ 
aufgerichtet werden wird!
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4. Dieser Umsturz wird bewirken, dass sich alles verändert und 
zunächst kommt eine sehr große Not für alle Menschen. Bei der 
Installation der NWO werden auch alle Kirchen betroffen sein, 
denn die Ökumene wird ihre Vollendung in der 
„Einen Weltreligion“ finden. Alle Religionen sollen dann 
zusammengeführt werden. Das wird übernatürlich geschehen.

5. Während die Menschen mit unendlich vielen Problemen 
beschäftigt sind, wird auch ein Weltkalender eingeführt werden. 
Der Römisch Gregorianische Kalender wird abgeschafft und für 
die NWO wird der Weltkalender eingeführt.

6. Während die Masse der Menschen ganz andere Sorgen haben, als 
die Änderung eines Kalenders, wird er schnell, flächendeckend 
akzeptiert werden.

ABER: Hier greift Satan nochmals an,
um den wahren Sabbat komplett zu verdunkeln.
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Die Bedrohung für die Kirchen wurde damals schon sehr deutlich. 
Anders als die Änderung vom Julianischen Kalender zum 
Gregorianischen Kalender 1582, würde der beabsichtigte 

Weltkalender den kontinuierlichen Wochenzyklus beeinträchtigen. 
Das Ergebnis würde sein, dass vielleicht im ersten Jahr der 

Kalenderänderung, der Sabbat weiterhin auf den Samstag fallen 
würde; im folgenden Jahr würde jedoch der neue Samstag auf den 

alten Freitag fallen. Am darauffolgenden Jahr würde der 
Samstag auf den alten Donnerstag fallen.

Somit ergibt sich für Siebenten-Tags-Adventisten nun das gleiche 
Problem, was die Lunar-Sabbat-Halter haben, wenn sie an ihrem 
kontinuierlichen Wochen-Zyklus seit der Schöpfung festhalten!

Obwohl er ja bereits 1582 unterbrochen wurde, und sie heute bereits
in dieser Lüge leben, wird es ihnen sehr wahrscheinlich auch nicht

schwer fallen, den neuen Weltkalender zu akzeptieren.
Also, JaHuWaH sucht seine königlichen Priester

die endlich diese Kirche verlassen und
sich treu auf seine Seite stellen!
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Das ursprüngliche Jahr, indem der neue Kalender in Kraft treten 
sollte, war bereits 1945. Der Wunsch nach einer Reform des 
Römisch-Gregorianischen Kalenders ist aber nie gestorben. 

1975, als sich Jimmy Carter um das Präsidentenamt der Vereinigten 
Staaten bemühte, sagte er, er würde sich um Frieden im Nahen Osten 
bemühen und sich für den Weltkalender einsetzen. Auch gegenwärtig 

gibt es eine wachsende Bewegung, die sich zum Ziel gesetzt hat, 
den Weltkalender einzuführen.

Die Internationale Vereinigung für den Weltkalender treibt die 
Kalenderreform voran. Auf ihrer Homepage heißt es – Zitat: 

„Während der ersten Hälfte des letzten Jahrhunderts führte die 
Anerkennung für die Notwendigkeit eines benutzerfreundlicheren 
Nachfolgers des Gregorianischen Kalenders zu einer weltweiten 

Untersuchung. Der Weltkalender wurde 
als die bestmögliche Wahl anerkannt.“ 

Die gesamten geschichtlichen Ereignisse findet 
ihr im Anhang der Verweisstelle (Nr. 26)

Wir werfen einen Blick auf den 
zukünftigen Weltkalender:
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http://de.wikipedia.org/wiki/Weltkalender

Bereits bei der Einführung des 
Gregorianischen Kalenders fehlten 10 

Tage, was den Rhythmus der sieben Tage 
Woche bereits veränderte. Auf 

Donnerstag, den 4. Oktober, folgte 
Freitag, der 15. Oktober. In dem 

Weltkalender werden Samstag und 
Sonntag jedoch im Hintergrund 
wandern, wie ich es im Artikel 

beschrieben habe. Auf diese Art und 
Weise wird der jetzige Samstag Ruhetag 

auch nicht mehr gehalten werden 
können. Dieser Umstand betrifft dann 
auch alle Sonntagshalter, deren Tag 

dann ebenfalls im Hintergrund wandern 
wird. Wenn der Tag aber im 
Hintergrund wandert und im 

Vordergrund als Samstag oder Sonntag 
bezeichnet wird, steht dieser Tag 
ebenfalls auf einer ausgemachten 
Täuschung und Lüge. Demzufolge 

werden alle Kirchen und Religionen 
damit konfrontiert werden.

http://de.wikipedia.org/wiki/Weltkalender


Zwischenbemerkung: Können wir jetzt verstehen, weshalb der wahre 
Sabbat ausschließlich mit dem Mond-Sonnen-Kalender gefunden 

werden kann? Der Vollmond ist das sichtbare Zeichen am Himmel, 
welches JaHuWaH installiert hat! Dort ist für jeden Menschen 

sichtbar, wann der zweite Sabbat im Monat ist!
Die Reformer des Weltkalenders möchten uns glauben machen, dass 

dieser Kalender die zwölf Monate des Jahres in vier gleiche Viertel 
unterteilt, je 91 Tage, 364 Tage im Ganzen. Da es jedoch 365 Tage an 
gewöhnlichen Jahren und 366 Tage an Schaltjahren sind, würde man 
dieses Problem lösen, indem man den 365. Tag „Jahresabschluss-Tag“ 
oder „Welttag im Dezember“, oder als einen „zusätzlichen Samstag“

bezeichnet und nicht im Kalender mitzählt; er würde als ein Feiertag, 
ein leerer Tag oder Null-Tag betrachtet werden. 

Ähnlich dem Schöpfungskalender.
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Ebenso würde der 366. Tag in Schaltjahren zum Schaltjahr-Tag 
werden, indem man den alten 29. Februar in der Mitte des Jahres, 

nach dem 30. Juni, als einen weiteren zusätzlichen Ruhetag platziert 
und ihn „Welttag im Juni“ nennt, aber ihn nicht im Kalender 

mitrechnet und einfach unbekümmert als weiteren Null-Tag ausweist. 
Ganz ungeniert werden sie uns mitteilen, dass sowohl der Welttag 

im Dezember, als auch der Welttag im Juni die 
„Stabilisierungstage im Kalender – die Welt-Feiertage“ sind.

Damit wäre dann auch der so heilige
„ununterbrochene Wochenzyklus“

unterbrochen und der ursprüngliche
Samstag-Sabbat wandert durch

den neuen Kalender.
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Der Weltkalender ist also ein sehr „benutzerfreundlicher“, 
„arbeitnehmerfreundlicher“ und einfacher Kalender. Aber die 

damalige Kalenderreform von 1949 war aufgrund von 
entschlossenem und nachhaltigem Widerstand seitens religiöser 
Gruppen missraten, da sie diese Veränderung der Tage als einen 

dreisten Angriff auf ihre religiöse Freiheit betrachtet hatten. 

Das Scheitern dieses Kalenders, trotz der immensen Unterstützung, 
kann nur mit einem sehr tiefen gesellschaftlichen Widerstand von 

extremen Sabbathaltern, wie Juden, Christen, Siebenten-Tags-
Baptisten, und Siebenten-Tags-Adventisten erklärt werden. 
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Deswegen sollte der biblische Mond-Sonnen-Kalender vom 
heutigen Überrest des Überrestes fleißig studiert werden. 

Jesaja 66,23  offenbart, dass der Schöpfungs-Kalender ebenfalls auf 
der neuen Erde verwendet wird. Das ist die Wahrheit, die der Himmel 

für die letzte Generation wiederherstellt, um sie zu befähigen, 
hinauszugehen und den heiligen Sabbat 

des Schöpfers „noch völliger“ zu verkündigen.  

Lasst uns von den Lektionen der Vergangenheit lernen. Lasst uns 
unserem himmlischen Vater JaHuWaH für die zunehmende Erkenntnis 
danken, die ER durch seinen heiligen Geist ausgießt. Lasst uns darauf 

vertrauen, dass ER, der uns so weit geführt hat, imstande ist, 
uns die volle Wahrheit zu offenbaren.
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Die Internationale Vereinigung wird sich die Chance bei der 
Aufrichtung der Neuen Weltordnung nicht entgehen lassen, 

auch den Weltkalender endlich einführen zu dürfen!

Damit würde das Chaos der Anbetungstage perfekt werden,
wenn Gottes Volk nicht vorher auf den Mond-Sonnen-Kalender

zurückgreifen wird.

Zitat aus der Zeitgeschichte:
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„Der gelehrte Rabbi hat darauf bestanden, dass das Wort Sabbat nicht 
nur einen Tag der Ruhe bedeutet. Es bedeutet Ruhe selbst; und das 

Prinzip der Ruhe, wie es durch hebräische Tradition betont wird, ist 
kein veraltetes Prinzip. Heute haben wir die Fünf-Tage-

[Arbeits]Woche. Diese kurze Woche zerstört den Sabbat nicht. Im 
Gegenteil, es verbindet Juden und Christen in einem doppelten Sabbat, 

menschlich und heilig, die es beide ermöglichen, 
ihn im Einklang miteinander zu feiern.

Und so ist es mit dem Jahres-End-Tag und den Schalttagen. Diese sind 
auch Tage, die nicht von den Sabbaten des Jahres ausgeschlossen sind, 

sondern zu diesen hinzugezählt werden. 
Sie gehören zu den heiligen Tagen, 

die man als Feiertage benutzen kann. 
Gemäß dem Weltkalender, soweit es die Angelegenheit überhaupt 

betrifft, wird der jüdische Sabbat an eine strategische Position gesetzt. 
Er bleibt, was er immer war – der Tag mit dem jede Woche endet. …
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Es wird der Tag werden, an dem jedes Viertel endet. Noch viel 
bedeutender als alles, er wird zum Tag an dem jedes Jahr endet. 

Der Platz des Sabbats in einem solchen Jahr ist unumstößlich.
… Durch alle Zeitalter, hat sich das Jüdische Volk auf das Leben selbst 

konzentriert. Das war die Herrlichkeit der hebräischen Mission –
Leben und Heim und Glück, verteidigt gegen die unterdrückenden 

Übergriffe der Macht. 
Wenn es gezeigt werden kann, dass die Kalenderreform 52 fixierte 
Sabbate im Jahr garantiert und diese Sabbate innerhalb des Jahres 

schützt, und wenn diese Akzeptanz des Sabbats als ein Segen, 
für die ganze Menschheit ausgeweitet werden kann –

mag es da für die Bewacher des Sabbats nicht lohnenswert 
sein, diese Gelegenheit der Führung auf dem Pfad des Wohlergehens 

für alle Menschen in Betracht zu ziehen?“ 

Also die Juden sind schon mal damit einverstanden.
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Die Täuschung!
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Römisch 

Gregorianischer 

Kalender

Die Neue 

Weltordnung und 

der Weltkalender

Die Wahrheit: Der 

Schöpfungskalender

Satans Prinzip besteht immer 

darin, etwas von der Wahrheit 

nach links oder rechts 

abzuweichen, aber immer an 

der Wahrheit vorbei; zur 

Täuschung und zum Verderben.

Vergessen wir nicht seine 

Beweggründe: Er wird 

damit dem Schöpfergott die 

Anbetung stehlen. Dies ist 

seine Ankündigung, die er 

durchsetzen wird. Nur 

Deine persönliche 

Entscheidung für die eine 

oder andere Seite wird 

offenbaren, ob Du in 

Rebellion zum Schöpfer 

JaHuWaH stehst oder ihm 

in Ewigkeit treu dienen 

wirst.

Jahuschua ist gekommen, um 

die Werke Satans zu zerstören. 

Er gibt uns immer ausreichend 

Licht, um der Wahrheit 

zu folgen.
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